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Die schriftl. parI. Anfrage Nr. 2114/J-NR/88, betreffend 
Ordinariat für Arbeitsmedizin, die die Abg. Mag. Guggenberger 
und Genossen am 10. Mai 1988 an mich richteten, beehre ich 
mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) 

Die Planstelle eines Ordentlichen Universitätsprofessors für 
Arbeitsmedizin ist nach Emeritierung von O.Univ.Prof. 
Dr. Lachnit bereits seit mehreren Jahren unbesetzt, da die 
Einordnung der Arbeitsmedizin in die Struktur des neuen All­
gemeinen Krankenhauses in Wien noch nicht geklärt ist. Es 
werden derzeit Verhandlungen über die zukünftige Struktur 
durchgeführt. Das Ergebnis ist abzuwarten, um einem allen­
falls zu Berufenden die zu erwartenden Arbeitsbedingungen 
konkret darstellen zu können. Aus den oben dargestellten 
Gründen liegt derzeit auch noch kein Berufungsvorschlag 
seitens der Medizinischen Fakultät der Universität Wien vor. 

ad 2) 
Nach Ansicht des Bundesministeriums für Wissenschaft und For­
schung ist die Planstelle eines Ordentlichen Universitätspro­
fessors für Arbeitsmedizin angesichts der zunehmenden physi­
schen und psychischen Erkrankungen aufgrund der Entwicklung 
neuer Technologien und Arbeitsprozesse sehr wichtig. Zu be-
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merken ist, daß an der Medizinischen Fakultät der Universität 

Wien nach wie vor Lehrveranstaltungen aus dem Fach Arbeits­
medizin angeboten werden, das Fach selbst jedoch in keinem 
der drei Rigorosen des Medizinstudiums als eigenes Prüfungs­
fach aufscheint. 

ad 3) 

Sobald die Struktur des neuen AKH geklärt ist, werden von der 

Medizinischen Fakultät der Universität Wien weitere Schritte 
zur Besetzung dieser Planstelle gesetzt werden und ich werde 
bemüht sein, diese Planstelle so rasch wie möglich wieder zu 
besetzen. 

Der Bundesminister: 
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